
 

PRESSEINFORMATION 

 

Hanno Sauers Buch »Moral. Die Erfindung von Gut und Böse« ist für den NDR Sachbuchpreis 

2023 nominiert 

»Moral. Die Erfindung von Gut und Böse« von Hanno Sauer ist einer von zehn Titeln, die auf 

der Longlist für den NDR Sachbuchpreis 2023 stehen. Aus den Titeln wählt die Jury Ende 

Oktober eine Shortlist von drei Finalist:innen aus. Am 1. November wird im Rahmen des 

Göttinger Literaturherbstes das Sachbuch des Jahres gekürt. Der oder die Preisträger:in erhält 

15.000 Euro Preisgeld. 

 

Anschaulich erzählt Hanno Sauer in »Moral. Die Erfindung von Gut und Böse« 

die Geschichte unserer Wertvorstellungen im Moment ihrer vielleicht größten 

Krise. Mit dem Titel war er bereits für den Deutschen Sachbuchpreis 2023 

nominiert. 

 

Verantwortlich für die Auswahl der Longlist ist die Nominierungskommission 

um Dr. Ulrich Kühn, der den Bereich Kunst und Kulturjournalismus im NDR 

Programmbereich Kultur verantwortet. „Die Longlist ist das Ergebnis 

leidenschaftlichen Diskutierens in blendender Atmosphäre. Unterm Strich zeigt 

diese Auswahl, dass Gesellschafts- und Weltordnung hochgradig in Bewegung 

und unter Druck sind – und dass das quicklebendige Sachbuch ganz 

verschiedene Wege findet, sich diesen Zukunftsfragen anzunähern.“ 

 

 

 

Die Kommission wählte die Longlist aus insgesamt 150 Titeln im 

Wettbewerb aus. Bewertet werden die Titel nach den Kriterien Relevanz, 

Originalität, Lesbarkeit und nachhaltige Wirkung.   
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Wettbewerb aus. Bewertet werden die Titel nach den Kriterien Relevanz, 

Originalität, Lesbarkeit und nachhaltige Wirkung.   
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Originalität, Lesbarkeit und nachhaltige Wirkung.  

 

 

 

Die Kommission wählte die Longlist aus insgesamt 150 Titeln im Wettbewerb aus. Bewertet 

werden die Titel nach den Kriterien Relevanz, Originalität, Lesbarkeit und nachhaltige 

Wirkung. Mehr zum NDR Sachbuchpreis unter: www.ndr.de/kultur/sachbuchpreis 

 

Über Hanno Sauer 

Hanno Sauer, Jahrgang 1983, ist einer der interessantesten jungen 

Philosophen unserer Zeit. 2020 erhielt er den Preis der Königlich 

Niederländischen Akademie der Wissenschaften, den wichtigsten 

Preis für Nachwuchswissenschaftler der Niederlande. Als Associate 

Professor of Philosophy lehrt er Ethik an der Universität Utrecht. 

Promotion 2014, Habilitation 2019. Er ist Autor mehrerer Fachaufsätze 

und wissenschaftlicher Monografien. Zahlreiche Vorträge in Europa 

und Nordamerika. Hanno Sauer lebt mit seiner Familie in Düsseldorf.  
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Hanno Sauer 

Moral. Die Erfindung von Gut und Böse 

Piper 2023, 400 Seiten, Hardcover 

ISBN: 978-3-492-07140-6 

Preis: 26,00 € | 26,80 € [A] | 34,90 SFr 

Erschienen am: 30. März 2023 

 

Bildmaterial zum Download:  

https://elvis.piper.de/?w=5KZ1dosqiq  

(Foto von Hanno Sauer, Copyright ©Elisa Prodöhl) 

Stimmen zum Buch: 

»In ›Zur Genealogie der Moral‹ beschrieb Friedrich Nietzsche 1887 den ›Sklavenaufstand der 

Moral‹ als Urszene moderner sittlicher Maßstäbe (…) Nietzsches Genealogie trägt den Untertitel 

›eine Streitschrift‹. Sauer zeigt sich dieser Tradition in anregender Weise verpflichtet.« 

        Frankfurter Allgemeine Zeitung 

 

»Ich kann es jedem nur ans Herz legen: Es ist eine höchst anregende, philosophische Lektüre!«

      Ijoma Mangold, SWR lesenswert Quartett 

 

»Die Werte, die uns verbinden, liegen tiefer als wir denken. Das macht Hanno Sauers fulminanter 

Trip durch die Geschichte der Moral deutlich.«     3sat Kulturzeit 

 

»Wer ›Moral. Die Erfindung von Gut und Böse‹ zur Hand nimmt, darf nichts weniger als einen 

provokanten Versöhnungsversuch erwarten, der sich der Frage, wie es denn nun heute wirklich 

um uns steht, geschickt entzieht und vielleicht gerade darin einen Modus findet, den 

gesellschaftspolitisch unruhige Zeiten tatsächlich erfordern.«   Zeit Online 
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